
 
 
 
 
 
 

 

Anlieger einfach vergessen? 

Schönberg hat ihn – Laboe braucht ihn  
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Naturerlebnisraum Laboe aufwerten 



 
 

 

Neue Promenade – spät aber schick!  

Verkehr stets mitdenken 

Schwimmhalle nur gemeinsam tragbar  

Energiekosten gehen durch die Decke 



 
 

 

Sprottenflotte: Erfolgsstory wird fortge-
setzt 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Spielplatz im Kurpark ist fertig! 
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Vom treulosen Hering 

 
Der Hering, der uns einst besuchte, 

jährlich kam an unseren Strand - 
vielleicht weil Pius uns verfluchte, 
hat er sich von uns abgewandt. 

 
Auch nicht vorübergehend wohnen 

mag er in unserer `Küsten Näh; 
er geht nach Norweg`, geht nach Schonen - 

uns aber tut sein Scheiden weh. 
 

Die Fischerleute brav und bieder, 
sie riefen oftmals sorgenschwer: 

Ach lieber Hering komm doch wieder! 
Jedoch der Hering kommt nicht mehr. 

 
Da muss sich doch ins Mittel legen, 

der Staat dem Land und Meer gehört; 
kann er den Hering nicht bewegen, 
nicht locken, dass er wiederkehrt? 

Aus ungeklärter Ursache blieben 1876 die Frühjahrshe-
ringsschwärme an allen preußischen Küsten aus. Die Berli-
ner Satirezeitung „Kladderadatsch“ veröffentlichte 1877 zu 
diesem Naturereignis dieses Gedicht eines unbekannten 
Verfassers. 
 


